
Eingaben in den Jahren 2012 und 2013 

Anmerkung: Die Angaben in der ersten Aufstellung beziehen sich auf die Anzahl der Eingaben, alle 
weiteren Angaben beziehen sich auf die Anzahl der Anliegen. 

 2013 2012 

Sitzungen des Eingabenausschusses 50 52 

 
Unerledigte Eingaben der Vorjahre 161 201 

Neuzugänge 737 663 

Erledigte Eingaben 759 703 

Noch offene Eingaben 139 161 

 

 2013 2012 

Sachgebiet (Neueingänge) Zahl Prozent Zahl Prozent 

 
Ausländerangelegenheiten 248 31,5% 177 24,2% 

Rechtspflege 44 5,6% 37 5,1% 

Strafvollzug 65 8,2% 43 5,9% 

Ordnungswidrigkeiten 3 0,4% 5 0,7% 

Polizei und Ordnungsrecht 17 2,2% 16 2,2% 

Personalangelegenheiten 33 4,2% 41 5,6% 

Verwaltungsorganisation 22 2,8% 10 1,4% 

Finanzen 40 5,1% 38 5,2% 

Liegenschaftsangelegenheiten 16 2,0% 9 1,2% 

Baurecht 36 4,6% 50 6,8% 

Verkehr 47 6,0% 54 7,4% 

ÖffentlicheTransferleistungen 44 5,6% 75 10,3% 

Soziale Einrichtungen 25 3,2% 48 6,6% 

Sozialversicherung 12 1,5% 10 1,4% 

Bildung 48 6,1% 38 5,2% 

Kultur 10 1,3% 8 1,1% 

Umwelt- und Naturschutz 47 6,0% 28 3,8% 

Wirtschaft 8 1,0% 4 0,5% 

Sonstiges 23 2,9% 40 5,5% 

 
Gesamt: 788 100% 731 100% 

 
Art der Erledigung 2013 in % 2012 in % 

 821 100% 739 100% 

 
Dem Senat überwiesen  49 6,0% 78 10,6% 



Für "erledigt" erklärt  268 32,6% 202 27,3% 

Für "nicht abhilfefähig" erklärt 476 58,0% 454 61,4% 

"Zur Tagesordnung" übergegangen 3 0,4% 5 0,7% 

Rücknahmen 25 3,0% 0 0,0% 

 
Art der Erledigung 2013 in % 2012 in % 

Dem Senat überwiesen wurden: 49 100% 78 100% 

davon 

a) zur Berücksichtigung  10 20,4% 33 42,3% 

b) zur Erwägung 12 24,5% 24 30,8% 

c) als Stoff für künftige Prüfung 27 55,1% 21 26,9% 

 
Für "erledigt" erklärt wurden: 2013 in % 2012 in % 

 268 100% 202 100% 

davon mit der Begründung:     
a) Anliegen entsprochen 123 45,9% 61 30,2% 

b) Auskunft erteilt 145 54,1% 141 69,8% 

 
Für "nicht abhilfefähig" erklärt 2013 in % 2012 in % 

wurden: 476 100% 454 100% 

davon mit der Begründung: 

a) Gegenstand bei Gericht anhängig 
oder gerichtl. entschieden 3 0,6% 15 3,3% 

b) Klärung nur auf dem Rechtsweg 
möglich oder Begehren kann nach 
Sachlage nicht entsprochen werden 

442 92,9% 420 92,5% 

c) Außerhalb hamburgischer 
Zuständigkeit 31 6,5% 19 4,2% 

 
"Zur Tagesordnung" übergegangen 2013 in % 2012 in % 

wurde: 3 100% 5 100% 

davon mit der Begründung: 

a) Keine neuen Tatsachen oder 
Beweismittel 2 66,7% 3 60,0% 

b) Anliegen nicht erkennbar 1 33,3% 2 40,0% 

Eingaben in den Jahren 2011 und 2012 
Anmerkung: Die Angaben in der ersten Aufstellung beziehen sich auf die Anzahl der Eingaben, alle 
weiteren Angaben beziehen sich auf die Anzahl der Anliegen. 

 2012 2011 

Sitzungen des Eingabenausschusses 52 52 

 
Unerledigte Eingaben der Vorjahre 201 136 



Neuzugänge 663 720 

Erledigte Eingaben 703 655 

Noch offene Eingaben 161 201 

 

 2012 2011 

Sachgebiet (Neueingänge) Zahl Prozent Zahl Prozent 

Ausländerangelegenheiten 177 24,2% 208 26,6% 

Rechtspflege 37 5,1% 39 5,0% 

Strafvollzug 43 5,9% 59 7,6% 

Ordnungswidrigkeiten 5 0,7% 1 0,1% 

Polizei und Ordnungsrecht 16 2,2% 22 2,8% 

Personalangelegenheiten 41 5,6% 37 4,7% 

Verwaltungsorganisation 10 1,4% 22 2,8% 

Finanzen 38 5,2% 34 4,4% 

Liegenschaftsangelegenheiten 9 1,2% 20 2,6% 

Baurecht 50 6,8% 34 4,4% 

Verkehr 54 7,4% 63 8,1% 

ÖffentlicheTransferleistungen 75 10,3% 61 7,8% 

Soziale Einrichtungen 48 6,6% 50 6,4% 

Sozialversicherung 10 1,4% 12 1,5% 

Bildung 38 5,2% 25 3,2% 

Kultur 8 1,1% 3 0,4% 

Umwelt- und Naturschutz 28 3,8% 32 4,1% 

Wirtschaft 4 0,5% 4 0,5% 

Sonstiges 40 5,5% 55 7,0% 

 
Gesamt: 731 100% 781 100% 

 
Art der Erledigung 2012 in % 2011 in % 

 739 100% 738 100% 

 
Dem Senat überwiesen  78 10,6% 83 11,2% 

Für "erledigt" erklärt  202 27,3% 206 27,9% 

Für "nicht abhilfefähig" erklärt 454 61,4% 435 58,9% 

"Zur Tagesordnung" übergegangen 5 0,7% 4 0,5% 

Rücknahmen 0 0,0% 10 1,4% 

 
Art der Erledigung 2012 in % 2011 in % 

Dem Senat überwiesen wurden: 78 100% 83 100% 



davon 

a) zur Berücksichtigung  33 42,3% 19 22,9% 

b) zur Erwägung 24 30,8% 31 37,3% 

c) als Stoff für künftige Prüfung 21 26,9% 33 39,8% 

 
Für "erledigt" erklärt wurden: 2012 in % 2011 in % 

 202 100% 206 100% 

davon mit der Begründung: 

a) Anliegen entsprochen 61 30,2% 83 40,3% 

b) Auskunft erteilt 141 69,8% 123 59,7% 

     
Für "nicht abhilfefähig" erklärt 2012 in % 2011 in % 

wurden: 454 100% 435 100% 

davon mit der Begründung: 

a) Gegenstand bei Gericht anhängig oder 
gerichtl. entschieden 15 3,3% 1 0,2% 

b) Klärung nur auf dem Rechtsweg möglich oder 
Begehren kann nach Sachlage nicht entsprochen 
werden 

420 92,5% 431 99,1% 

c) Außerhalb hamburgischer Zuständigkeit 19 4,2% 3 0,7% 

 
"Zur Tagesordnung" übergegangen 2012 in % 2011 in % 

wurde: 5 100% 4 100% 

davon mit der Begründung:     
a) Keine neuen Tatsachen oder Beweismittel 3 60,0% 3 75,0% 

b) Anliegen nicht erkennbar 2 40,0% 1 25,0% 

Eingaben in den Jahren 2010 und 2011 

Anmerkung: Die Angaben in der ersten Aufstellung beziehen sich auf die Anzahl der Eingaben, alle 
weiteren Angaben beziehen sich auf die Anzahl der Anliegen. 

 2011 2010 

Sitzungen des Eingabenausschusses 52 60 

 
Unerledigte Eingaben der Vorjahre 136 147 

Neuzugänge 720 1003 

Erledigte Eingaben 655 1014 

Noch offene Eingaben 201 136 

 

 2011 2010 

Sachgebiet (Neueingänge 2011) Zahl Prozent Zahl Prozent 

 



Ausländerangelegenheiten 208 26,6% 124 11,8% 

Rechtspflege 39 5,0% 35 3,3% 

Strafvollzug 59 7,6% 45 4,3% 

Ordnungswidrigkeiten 1 0,1% 9 0,9% 

Polizei und Ordnungsrecht 22 2,8% 28 2,7% 

Personalangelegenheiten 37 4,7% 22 2,1% 

Verwaltungsorganisation 22 2,8% 20 1,9% 

Finanzen 34 4,4% 35 3,3% 

Liegenschaftsangelegenheiten 20 2,6% 11 1,0% 

Baurecht 34 4,4% 20 1,9% 

Verkehr 63 8,1% 128 12,2% 

ÖffentlicheTransferleistungen 61 7,8% 66 6,3% 

Soziale Einrichtungen 50 6,4% 104 9,9% 

Sozialversicherung 12 1,5% 6 0,6% 

Bildung 25 3,2% 36 3,4% 

Kultur 3 0,4% 134 12,8% 

Umwelt- und Naturschutz 32 4,1% 51 4,9% 

Wirtschaft 4 0,5% 2 0,2% 

Sonstiges 55 7,0% 174 16,6% 

 
Gesamt: 781 100% 1050 100% 

 
Art der Erledigung 2011 in % 2010 in % 

 738 100% 1078 100% 

 
Dem Senat überwiesen  83 11,2% 50 4,6% 

Für "erledigt" erklärt  206 27,9% 348 32,3% 

Für "nicht abhilfefähig" erklärt 435 58,9% 648 60,1% 

"Zur Tagesordnung" übergegangen 4 0,5% 21 1,9% 

Rücknahmen 10 1,4% 11 1,0% 

 
Art der Erledigung 2011 in % 2010 in % 

Dem Senat überwiesen wurden: 83 100% 50 100% 

davon     
a) zur Berücksichtigung  19 22,9% 18 36,0% 

b) zur Erwägung 31 37,3% 11 22,0% 

c) als Stoff für künftige Prüfung 33 39,8% 21 42,0% 

 
Für "erledigt" erklärt wurden: 2011 in % 2010 in % 



 206 100% 348 100% 

davon mit der Begründung: 

a) Anliegen entsprochen 83 40,3% 53 15,2% 

b) Auskunft erteilt 123 59,7% 295 84,8% 

 
Für "nicht abhilfefähig" erklärt 2011 in % 2010 in % 

wurden: 435 100% 648 100% 

davon mit der Begründung: 

a) Gegenstand bei Gericht anhängig oder gerichtl. entschieden 1 0,2% 2 0,3% 

b) Klärung nur auf dem Rechtsweg möglich oder Begehren 
kann nach Sachlage nicht entsprochen werden 431 99,1% 638 98,5% 

c) Außerhalb hamburgischer Zuständigkeit 3 0,7% 8 1,2% 

 
"Zur Tagesordnung" übergegangen 2011 in % 2010 in % 

wurde: 4 100% 21 100% 

davon mit der Begründung:     
a) Keine neuen Tatsachen oder Beweismittel 3 75,0% 15 71,4% 

b) Anliegen nicht erkennbar 1 25,0% 6 28,6% 

Eingaben in den Jahren 2009 und 2010 
Anmerkung: Die Angaben in der ersten Aufstellung beziehen sich auf die Anzahl der Eingaben, alle 
weiteren Angaben beziehen sich auf die Anzahl der Anliegen. 

 2010 2009  
Sitzungen des Eingabenausschusses 60 56  

 
Unerledigte Eingaben der Vorjahre 147 295  
Neuzugänge 1003 637  
Erledigte Eingaben 1009 785  
Noch offene Eingaben 141 147  

 

 2010 2009  
Sachgebiet (Neueingänge 2010) Zahl Prozent Zahl Prozent  

      
Ausländerangelegenheiten 124 11,8% 109 15,6%  
Rechtspflege 35 3,3% 42 6,0%  
Strafvollzug 45 4,3% 95 13,6%  
Ordnungswidrigkeiten 9 0,9% 14 2,0%  
Polizei und Ordnungsrecht 28 2,7% 28 4,0%  
Personalangelegenheiten 22 2,1% 28 4,0%  
Verwaltungsorganisation 20 1,9% 20 2,9%  



Finanzen 35 3,3% 20 2,9%  
Liegenschaftsangelegenheiten 11 1,0% 14 2,0%  
Baurecht 20 1,9% 26 3,7%  
Verkehr 128 12,2% 64 9,1%  
ÖffentlicheTransferleistungen 66 6,3% 60 8,6%  
Soziale Einrichtungen 104 9,9% 44 6,3%  
Sozialversicherung 6 0,6% 13 1,9%  
Bildung 36 3,4% 27 3,9%  
Kultur 134 12,8% 13 1,9%  
Umwelt- und Naturschutz 51 4,9% 44 6,3%  
Wirtschaft 2 0,2% 1 0,1%  
Sonstiges 174 16,6% 38 5,4%  

 
Gesamt: 1050 100% 700 100%  
 


